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NEUER REKTOR 

Jürg Kessler über­
n immt das A m t  
CHUR - Der Hochschulrat hat Jürg 
Kessler am 25. März zum neuen Rektor 
gewählt. Er wird sein Amt int Früh-
herbst 2003 antreten. Gegenwärtig ist 
er Mitglied der Geschäftsleitung der 
UNIQUE (Zürich Flughafen AG), wo er für 
den Bereich Buildings zuständig ist. 
Jürg Kessler, geboren am 8.12.1957, arbei­
tete als Assistent an der HTM und später an 
der Universität Zürich, wo  er sieh vor allem 
in der Lehre und i in tu  ieklung betätigte. 
Danach war er während e l f  Jahren bei der 
Ziirich-Versieherung. /uletzl" als Mi tg l ied 
der Direktion. Hr war verantwortl ich für die 
Versicherungstechnik und den Risk Mana­
gement Service der Unternehmensversiehe-
nmg Schwei/ .  

Jiirg Kessler ist verheiratet und Vater 
zweier schulpfl ichtiger Kinder. Im Mi l i tä r  
kommandiert er als Oberst das Ter Rgt 12. 

A l s  gebürt iger Schierser. im Kanton 
Graubünden aufgewachsen, hat er bis zur 
Matura die hiesigen Schulen besucht. Hr 
freut sich, wieder in den Kanton Grauhün-
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Der neue Rektor: Jürg Kessler. 

den zurückzukehren. Die Hochschule für 
Technik und Wirtschaft ist Mi tg l ied der 
Fachhochschule Ostschweiz, und weist der­
zeit rund 600 Studierende im Faehhoeh-
schulhereich auf. Htwa 400 Studierende 
sind in den verschiedenen Weiterbildungs-
kursen eingeschrieben. Die M T W  Chur bie­
tet drei Master o f  Business Administrat ion, 
fün f  Nachdiplomstudien und sechs Dip lom­
studien an. Drehscheibe zwischen Hoch­
schule, Technik und Wirtschaft sind fünf  
Institute. 

Training und Leistung 
Training am Karren f ü r  mediz in ische Zwecke  - Freiwi l l ige gesuch t !  

Anhand einer Studie soll erforscht werden, wie sich die Fettwerte bei Bewegung verändern. So heisst es für die Teilnehmenden drei Mal pro Woche 
auf den Karren hinauf- bzw. vom Karren hinunterzuwandern. 

FELDKIRCH - Das Vorarlberg 
Institut für  vaskuläre For­
schung (VIVIT) am Landeskran­
kenhaus Feldkirch beginnt Ende 
März mit einer interessanten 
Studie. Untersucht werden soll, 
wie sich Muskeltraining auf 
den Cholesteringehalt im Blut 
sowie auf die Leistungsfähig­
keit auswirkt. Dafür sucht das 
Institut noch Freiwillige, die 
genug vom lA/interspeck haben. 

Erhöhte Fettwerte (z.B. Tr ig lyzer i ­
de und Cholesterin) im Blut sind 
mit  verantwortl ich f i i r  Erkrankun­
gen der  IIerzkranzgelas.se.  Sie 
führen i m  Laufe der Zeit  zum Ver­
schluss dieser Gelasse und können 
z.B. einen Herz in fark t  verursa­
chen. Eine Mögl ichkei t ,  die Fett-
werte günstig zu beeinflussen, ist 
körperl iche Ak t i v i tä t .  Stud ien 
beweisen: Es bestellt ein direkter 
Zusammenhang zwischen Muskel­
training und Herz in fark tvorbeu­
gung. Welche Ar t  von Muskelbela­
stung sich nun posit iv auf  die Blut -
fettwerte und folgl ich auf  das Risi­
ko einer Merzgefässerkrankung 
auswirkt - darüber ist bis dato noch 
wenig bekannt. 

Fr imar  Univ.-Prof .  Dr. He inz  
Drexel, V IV IT -Le i t e r ,  w i l l  nun 
durch die «Karrenstudie» heraus­
finden, wie Aufwärtsgehen bzw. 
Abwärtsgehen als Muskeltraining 
die Fettwerte i m  Blut  (Cholesterin; 
sowie die Leistungsfähigkei t  

beeinflusst. 60 Freiwil l ige (Männer 
und Frauen) ab 30 Jahren sollen 
während zwei Monaten dreimal  
pro Woche auf den Karren hinauf-
bzw. vom Karren h inunterwan­
dern. 

Verminderung Herzinfarktrisiko 

Vor der Aufnahme und während 
der Studie werden die Teilnehmen­

den umfassenden medizinischen 
Untersuchungen (B lu t fe t t ,  Puls, 
Muskelkraf t )  unterzogen. Pr im.  
Prof. Dr. Drexel erklärt: « W i r  
erwarten von dieser Studie wicht i ­
ge Erkenntnisse sowohl über die 
Veränderung der Blutfettwerte als 
auch über die Veränderung des 
Trainingsz.ustandes während des 
Aufwärts-  und Abwärtslaufens.» 

Daraus können sich Hinweise für 
gezieltes Sporttraining zur Vermin­
derung des Herzinfarktrisikos erge­
ben. A l s  Dankeschön können die 
Teilnehmer das Pulsmessgerät v o m  
Karrentraimng behalten. 

Kontaktadresse: Vorarlberg Insti­
tut f ü r  Vaskuläre Forschung 
( V I V I T ) ,  Tel.: 05522 303 D W  
2670 oder E-Mai l :   v iv i t@lkhf .at.  

Eine Pulsuhr soll die Teilnehmenden an der Studie unterstützen und motivieren. 
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Tilsiter Switzerland 
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Chiquita 
Bananen 
Zentralamerika 
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Nutella 
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Lammnierstück 
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Nestea 
Lemon f o )  v'AÜ) 
6 x 1,5 Liter "/Je 

Always 
Alldays 
Alle Sorten 
Packung 
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Rioja DO Fuego 
Mayor 1999  c .  (;v.p 
Spanischer Rotwein / /  ' 
75 d / 

Thomy 
•Mayonnaise »Senf mi ld ,  t. > p 
•Thomynaise l ight  } ) / A j )  
265 g / 300 g / 280 g / ' y - )  " 

Ariel 
•Classic, 27 Waschgänge, 2,97 kg i i / j f ;  

• Hydractlv flüssig 
•Hydractlv Color flüssig 
NachfUllbeutel, 1,5 Uter 
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Knorr 
Aromat 
Streuwürze 
Triopack, 270 g 
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•Visage Reinigungsmilch  L '  ' •  ••••' 
•Visage Tonic  t .... 
2 x 200 nil " f . ;  
•Visage Tagescrime, SO ml / C 
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